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Schott-Pensionisten statteten Salzburg einen Besuch ab
Die Schott-Pensionisten unter-

nahmen kürzlich eine zweitägige
Reise ins Salzkammergut. Das erste
Ziel für die circa 50 Personen zäh-
lende Reisegruppe führte nach St.
Wolfgang. Von dort aus begann eine
spannende Zugfahrt mit der steils-
ten Dampf-Zahnradbahn Öster-

reichs auf den Schafberg bis in eine
Höhe von 1730 Metern. Ein wunder-
barer Panoramablick über die Berg-
und Seelandschaft des Salzkam-
mergutes war die Belohnung.

Im Anschluss wurde eine längere
Schifffahrt auf dem Mondsee unter-
nommen. Am zweiten Tag ging es

nach Salzburg. Bei einer zweistün-
digen Stadtführung wurden die
Teilnehmer über die Sehenswürdig-
keiten dieser interessanten Stadt
informiert. Zum Abschluss gehörte
auch ein Besuch der Festung Ho-
hensalzburg dazu – dem Wahrzei-
chen der Stadt.

Streuobstwiesen, reifes
Korn und Galgenberg
Am Samstag, 14. Juli, bietet der

Bayerische Wald-Verein, Sektion
Landshut, eine Panoramawande-
rung in Unterglaim an. Treffpunkt
ist um 13.30 Uhr beim Gasthof
Emslander in Unterglaim. Die Ver-
anstaltung ist eine weitere Tour der
Reihe „Wege in die Heimat“ des
Vereins, die Vorsitzende Gaby
Gaudlitz ins Leben gerufen hat. Die
zertifizierte Natur- und Land-
schaftsführerin wird diese auch be-
gleiten. Die etwa zweieinhalbstün-
dige Tour mit naturkundlichen und
geschichtlichen Infos führt über Pa-
noramawege an Feldern und Wiesen
entlang in den Wald. Im Anschluss
ist eine Einkehr im Gasthof Ems-
lander vorgesehen. Alle Naturbe-
geisterten mit einer guten Grund-
kondition, gleich welchen Alters,
können teilnehmen, ebenso Nicht-
mitglieder. Die Teilnahme ist kos-
tenlos. Eine Anmeldung ist nicht er-
forderlich. Nähere Infos unter
www.bayerwaldverein-landshut.de.

Im Zeichen der Läufer
26. Abendlauf des SV Münchnerau am 20. Juli

Die beiden zentralen Laufveran-
staltungen „Landshut läuft“ und
der Firmenlauf waren erfolgreich.
Jetzt steht im Westen der Stadt als
nächstes Laufereignis der Münch-
nerauer Abendlauf auf dem Pro-
gramm. Der Abendlauf hat Traditi-
on, wird er heuer doch schon zum
26. Mal ausgetragen. Er findet im
Rahmen des Münchnerauer Sport-
platzfestes am Freitag, 20. Juli, ab
17 Uhr statt. Dann heißt es: Lauf-
schuhe an und ab in die Münchne-
rau. Abteilungsleiterin Waltraud
Mießlinger erwartet zu dem Lauf-
Event wie in den Vorjahren zahlrei-
che Teilnehmer aus Nah und Fern.
Sie ist mit einem bewährten Orga-
nisationsteam vorbereitet.

Der Abendlauf beginnt ab 17.30
Uhr mit den Bambinis über 750 Me-
ter. Nachfolgend starten Schüler
über 1400 und 2500 Meter, später
laufen Jugendliche und Erwachsene
auf der 5000-Meter-Strecke. Start
für den Hauptlauf über 10000 Me-
ter ist um 19 Uhr. Auf dem flachen,

asphaltierten Rundkurs werden
sich bei vier Runden spannende
Laufduelle entwickeln. Die Lauf-
strecke ist amtlich vermessen und
über die Distanzen von fünf und
zehn Kilometern auch bestenlisten-
fähig.

Anmeldungen sind schon jetzt
online über die Homepage des SV
Landshut-Münchnerau oder über
www.anmeldung.laufauswertung.
com möglich. Dabei können auch
detaillierte Informationen zur
Laufveranstaltung bezogen werden.
Alle Starter über fünf und zehn Ki-
lometer bekommen ein kleines Star-
terpaket. Nach dem Lauf nehmen
alle Startnummern an einer Tombo-
la teil. Die Siegerehrung findet
nachfolgend im Rahmen des
Münchnerauer Sportplatzfestes
statt. Kinder und Jugendliche er-
halten dann ihre Medaillen und Ur-
kunden. Über die 10000-Meter-Dis-
tanz gibt es auch eine Altersklas-
sen-Wertung, die Sieger und Plat-
zierten erhalten Sachpreise.

Die Laufstrecken in der Münchnerau

VdK-Vertreter zu Besuch im Landtag
Einmal hinter die Kulissen des

Bayerischen Landtags blicken, die-
sen Wunsch erfüllte die Landtags-
abgeordnete Jutta Widmann (Freie
Wähler) kürzlich einer Besucher-
gruppe des VdK Ortsverbandes
Landshut-Siedlung. 26 Personen
waren der Einladung gefolgt, sich
im Landtag über die politische Ar-
beit im Freistaat zu informieren.
„Ich finde es sehr wichtig, dass die
Bürgerinnen und Bürger direkt vor
Ort sehen, wie wir arbeiten“, so-
Widmann. Derartige Besuchstermi-
ne seien eine gute Gelegenheit, die

Teilnehmer für die Politik zu be-
geistern.

So konnten Vertreter des Sozial-
verbandes von der Besuchertribüne
des Landtags aus die Diskussionen
der Abgeordneten verfolgen. Im An-
schluss stellte sich die Landtagsab-
geordnete den zahlreichen Fragen
der Teilnehmer in einer gemeinsa-
men Diskussionsrunde. Angeregt
wurde über politische Themen und
die Vorgänge hinter den Kulissen
diskutiert, und Jutta Widmann be-
antwortete zahlreiche Fragen zu
den Abläufen im Landtag.

Schüler Union fordert
Änderung der FOBOSO

Die in diesem Schuljahr in Kraft
getretene Schulordnung für berufli-
che Oberschulen beinhaltet in Para-
graf 13 Absatz 3 eine Regelung zur
Nachholung von Fehltagen während
der Praktikumszeit. In dieser heißt
es wörtlich: „Bei einer Häufung von
versäumten Praktikumstagen sollen
diese nachgeholt werden; dafür ste-
hen auch die Ferien einschließlich
der Sommerferien im Anschluss an
die Jahrgangsstufe 11 zur Verfü-
gung.“ Die Schüler-Union (SU)
Landshut fordert nun eine Ände-
rung beziehungsweise Aufhebung
dieser Regelung in der Fachober-
und Berufsoberschulordnung (FO-
BOSO). „Einem Schüler, welchem
es beispielsweise durch einen Unfall
nicht möglich ist, der Tätigkeit in
seinem Praktikum nachzugehen, ist
es nicht zuzumuten die versäumten
Tage in seinen Ferien nachzuholen“,
so der SU-Vorsitzende Johannes Al-
fery. Der 20-jährige ehemalige FOS-
Schüler weiter: „Die Ferien sollten
der Erholung dienen und als freie
Zeit definiert sein, jedem sollte
selbst überlassen werden, was er
mit dieser Zeit anfangen will.“

Internationaler Erfolg für Emma Six
Emma Six von der Karate-Abtei-

lung des VfL Landshut nahm im
Juni bei den Austrian Open teil. Die
zweifache bayerische Meisterin von
2017 hat in diesem Jahr schon Er-
folge auf deutscher Ebene errungen
und trat nun auf internationaler
Ebene an. Im Kata-Wettkampf der
Altersklasse U10 konnte sie in ih-

rem Pool Gegnerinnen aus Öster-
reich, Italien, der Schweiz und
Deutschland besiegen. Im Finale
traf sie auf eine Slowakin und
konnte mit ihrer stärksten Kata Ko-
sokun-Dai vorlegen. Mit einem sou-
veränen Vortrag überzeugte Emma
Six die Kampfrichter und holte sich
so den ersten Platz.

4000 Euro für Onkologie Hilfe Verein
Das Uniper-Kraftwerk aus

Landshut hat einen ganz besonde-
ren Fonds, nämlich den Rest Cent-
Fonds: Dabei spenden Mitarbeiter
die Cent-Beträge ihres Gehalts in
einen großen Topf. Der Spendenbe-
trag wird vom Arbeitgeber verdop-
pelt und zweimal jährlich wohltäti-
gen Zwecken zur Verfügung ge-
stellt. Dieses Mal konnte der Onko-
logie Hilfe Verein die stolze Summe
von 4000 Euro entgegennehmen.
Christa Bundlechner (Betriebsrats-

vorsitzende) und Roman Töpler
(Leiter Asset Support) übergaben
die Spende an Tanja Kraus vom On-
kologie Hilfe Verein. Dieser unter-
stützt Projekte wie Palliativausflü-
ge und Netzwerkkinder, um das Los
tumorkranker Patienten und ihrer
Familien ein wenig zu erleichtern.
Spenden zugunsten des Onkologie
Hilfe Vereins werden gerne entge-
gengenommen (IBAN: DE 857 435
000 000 20 28 39 11, BIC: BYLA-
DEM1LAH).
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